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Allgemein 

Die Welt des Phönix ist eine von uns entwickelte Fantasy-Welt, welche in einem Low-Fantasy 

Setting angesiedelt ist. Das bedeutet, dass es unter anderem keine Zwerge, Elfen, Drachen und Orks 

etc. bei uns gibt. Das Leben der Menschen ist vergleichbar zu dem der Kelten. Es gibt in unserer 

Welt keine Königreiche, Ritter und Prinzessinnen. Stattdessen leben die Menschen verteilt in 

kleinen Siedlungen ein friedliches und einfaches Leben im Einklang mit dem Phönix. Solche 

Siedlungen werden meist von einem Jarl verwaltet, welcher für Recht und Ordnung sorgt. Größere 

Städte gibt es kaum. Neben dem Phönix glauben die Menschen an verschiedene Clantiere und 

bilden entsprechende Clans. Die größten Clans sind der Clan des Wals, der Clan des Ebers, der Clan 

des Fuchses und der Clan des Adlers. Da die Clantiere als heilig gelten und das Leben allgemein 

hochgeachtet wird, versuchen die Menschen den Tieren kein bzw. möglichst wenig Leid zuzufügen. 

Auf Avis gibt es keine typischen Jahreszeiten und es herrscht das ganze Jahr über ein konstantes 

Klima. Die Menschen leben im relativen Überfluss und haben ein leichtes Leben. Es gibt kaum 

Gründe für Auseinandersetzungen, weshalb die meisten Menschen sehr friedlich und gläubig ihren 

Alltag verbringen. Die durchschnittliche Lebenserwartung beträgt ca. 50 Jahre. 

Seit einiger Zeit haben sich an ein paar Orten Schleier geöffnet. Durch diese sind komische 

Kreaturen und Menschen unbekannter Clans gekommen. Diese Bedrohung ist für alle Menschen 

und Clans auf Avis von hoher Relevanz. 

Magie  

Magie ist selten, jedoch nicht außergewöhnlich. Es ist bekannt, dass die Clantiere und der Phönix in 

seltenen Fällen ihre magische Energie an auserwählte Personen weitergeben. Hierfür muss sich die 

Person aber in Meditation begeben und kann diese Zauber nur durch den Phönix, oder sein Clantier 

auch wirken. Da Schamanen eine enge Bindung zu ihren Clantieren haben, werden sie in der 

Gesellschaft sehr hoch angesehen. 

Religion 

Die Menschen auf Avis glauben an den Phönix, den Erschaffer alles Lebens und der Welt. Der 

Glaube an den Phönix ist ein zentraler Bestandteil des Alltags der Menschen. Beispielsweise wird 

zum Sonnen Auf- und Untergang ein Rituale für den Phönix abgehalten. Sonne und Feuer sind 

hierbei heilig und werden oft als Omen oder Weissagungen gedeutet. Die Menschen glauben an ein 

Leben nach dem Tod, bei dem sie darauf hoffen in das Reich des Phönix zu gelangen. Aus diesem 

Grund bemühen sich die Menschen ein Gutes und dem Phönix gerechtes Leben zu führen. 

Neben dem Phönix glauben die Menschen auch an ihr Clantier, welches durch die entsprechenden 

Tiere auf Avis verkörpert wird. An dieses richten sie oft kleinere weltliche Gebete.  

Der Glaube an den Phönix wird in keiner „heiligen Schrift“ festgehalten. Stattdessen lebt die 

Religion von Überlieferungen, Sagen, Mythen und Legenden über den Phönix. Seit einiger Zeit gibt 

es ein paar wenige, die diese Geschichten sammeln und verschriftlichen. 

 



Begriffe: 

Aschetag: Der Tag im Jahr, an dem die Sonne nicht aufgeht und ganz Avis von Dunkelheit 

beherrscht wird. Die Menschen verbringen diesen Tag stets mit Furcht, beten viel und halten Rituale 

ab. Der Aschetag markiert das Ende eines Jahres. 

Sonnentag: Der Tag nach dem Aschetag, an dem die Sonne wieder aufgeht. Die Menschen feiern 

ihn stets mit einem großen Fest. Der Sonnentag markiert den Beginn eines neuen Jahres.  

Blinzelnacht: Die Bezeichnung für Neumond. Die Menschen gehen davon aus, dass der Phönix in 

der Nacht schläft (die Sonne geht unter), jedoch stets ein offenes Auge hat und über die Menschen 

wacht (Mond). In der Blinzelnacht schließt der Phönix sein Auge, weshalb die Nacht oft zum Feiern 

genutzt wird (der Phönix schaut ja nicht hin). Aber auch Verbrecher und Scharlatane treiben in 

dieser Nacht ihr Unwesen. 

Erleuchteter: Vergleichbar mit Priester in unserer Welt. Sie sind Menschen, welche vom Feuer 

geküsst wurden und den Glauben des Phönix vertreten. Erleuchtete beraten die Menschen und 

berichten von den Taten des Phönix. 

Jarl: Ist die Bezeichnung für den Verwalter einer Siedlung, welcher für Recht und Ordnung sorgt. 

Wie dieser Titel weitergegeben wird, ist von Siedlung zu Siedlung unterschiedlich (Wahl, Erbe etc.). 

Gesetz: Gesetze sind von Dorf zu Dorf unterschiedlich, wobei es auf ganz Avis keine Todesstrafe 

gibt. Falls es Differenzen zwischen verschiedenen Dörfern gibt, trifft ein Rat (die Jarls der 

betroffenen Dörfer + ein neutraler Jarl) die Entscheidung. 

Clansprecher: Werden gewählt und vertreten die Interessen eines Clans. 

Phönixpriester: Der Phönixpriester ist ein Mensch, welcher eng mit dem Phönix verbunden ist und 

sein gesamtes Leben dem Phönix gewidmet hat. Auf Avis gibt es nur einen einzigen Phönixpriester. 

Clan: Glaubensgemeinschaft, welche an das gleiche Clantier glaubt. Die größten Clans sind der 

Fuchsclan, der Eberclan, der Walclan und der Adlerclan. Neben diesen vier Clans gibt es aber auch 

noch lokale kleinere Clans (z.B. Falkenclan, Korallenclan). 

Clantier: Das heilige Tier eines Clans, welches durch die entsprechenden Tiere auf Avis verkörpert 

wird. 

Schamane: Die Bezeichnung für Personen, welche Magie wirken können.  

Kah: Persönliche Magiespeicher eines Schamanen, welcher den Schamanen an sein Clantier bindet 

und es ihm erlaubt Magie zu wirken. 

Schleier: So werden die Risse im „Raum“ bezeichnet, welche seit kurzer Zeit überall auf Avis 

auftauchen. Durch diese sind Kreaturen und Menschen unbekannter Clans gekommen. Es wird 

außerdem vermutet, dass die Anomalien, welche seit kurzen auf Avis auftreten, damit 

zusammenhängen. 

Phönixwacht: Die größte Stadt von Avis im Norden des Kontinents. Hier befindet sich unter 

anderem der legendäre Phönixtempel. 

Avis: Die Bezeichnung der Menschen für die Welt des Phönix (eine Karte gibt es auf der Website 

unter Sagen und Legenden). 


